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Sonnenaufgang am Hochwechsel (Aufnahme vom 09.01.2021) 
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IMPFBUS IN PINGGAU AM 06.01.2022

KINDERGARTENERÖFFNUNG

HOAMATG'FÜHL - GEMEINSAM STATT EINSAM

NEUE BÜCHER IN DER GEMEINDE ERHÄLTLICH
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Das Jahr 2021 war ein von großen 
Herausforderungen geprägtes 
Jahr. Vor allem die Covid 19 Pan-
demie, die Lockdowns und die da-
mit verbundenen Vorgaben haben 
ständig Anpassungen notwendig 
gemacht.

Und das hat uns in der Gemeinde genau-

so gefordert, wie die Unternehmen. Aber 

auch im privaten Bereich hat die Pande-

mie die Familien oft vor schwierig lösbare 

Aufgaben gestellt.

Mit der Corona-Schutzimpfung sind wir 

nun auf dem Weg zurück in unser norma-

les Leben. Nehmen Sie die Chance wahr 

und nutzen Sie die Möglichkeiten der 

Impfungen in den Impfstraßen oder am 

6. Jänner 2022 in Pinggau, von 11.30 bis 

14.30, wenn der Impfbus kommt. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie 

müssen lediglich die e-Card, einen Licht-

bildausweis und wenn vorhanden, den 

Impfpass mitbringen.

Unser größtes Projekt, der Kindergar-

ten- und Kinderkrippenneubau, konnte 

zeitgerecht abgeschlossen werden und 

wurde pünktlich mit Schulbeginn in Be-

trieb genommen. Dieses neu geschaf-

fene Haus ist für die Kinderbetreuung 

besonders wichtig und ist von der 

Raumbeschaffenheit für die nächsten 

Jahrzehnte ausgelegt.

Auch das Gemeinschaftsprojekt Sport-

zentrum wurde abgeschlossen und 

konnte vom Sportverein FC Pinggau – 

Friedberg ab der Frühjahrssaison voll 

genutzt werden. Speziell beim Besuch 

von Sportveranstaltungen, kann man 

sehen, wie dringend notwendig diese 

Anlage war. Die Aufbruchstimmung im 

Verein ist enorm. Wir von der Gemein-

de Pinggau wünschen dem Gemein-

schaftsverein FC Pinggau – Friedberg 

für die Zukunft alles Gute.

Der Leitungskataster wurde auch in 

diesem Jahr weiter ergänzt, zahlreiche 

Baulanderschließungen getätigt, Inf-

rastrukturmaßnahmen durchgeführt, 

Flächenwidmungsplanänderungen be-

schlossen, und zahlreiche Baueinreichun-

gen kommissioniert.

Zur Zeit sind wir gerade dabei, neue Bau-

landflächen anzukaufen. Diese werden 

dann im nächsten Jahr erschlossen. Nach 

Abschluss werden diese neu geschaffenen 

Wohnbauflächen zum Kauf angeboten.

Auch beim Projekt Kreisverkehr B54/

B63 sind wir einen wesentlichen Schritt 

weitergekommen. Die für die Um-

setzung notwendigen Landesflächen 

werden nunmehr durch Landesregie-

rungsbeschluss und Landtagsbeschluss 

zur Verfügung gestellt, sodass wir auch 

bei diesem Projekt mit den nächsten 

Schritten beginnen können.

Im Straßenbau, bei den Asphaltierungen 

und Spritzasphaltierungen sowie im Lei-

tungsbau wurden zahlreiche Baumaß-

nahmen gesetzt und werden auch im Jahr 

2022 fortgesetzt.

Die Wildbachbaustelle am Griesbach und 

die Sanierung bzw. Neubau der Kern-

stockstraße werden, nach der Winter-

pause fortgesetzt und abgeschlossen. 

Auch bei der Planung des neuen 1.000 m3 

Hochbehälters HB6 in der Glashütte wur-

den weitere Schritte Richtung baulicher 

Umsetzung gesetzt. So konnten wir die 

umfangreiche Wasserrechtsverhandlung 

mit dem Land Steiermark erfolgreich ab-

schließen. Und auch der dazu notwendige 

Grundkauf wird noch im heurigen Jahr 

abgeschlossen, sodass wir 2022 die wei-

teren Schritte setzen können. 

Sie sehen, sehr geehrte LeserInnen der 

Gemeindezeitung, dass bei uns in der 

Gemeinde vieles bewegt und umgesetzt 

wird und dass wir bemüht sind, wichtige 

Maßnahmen für die Zukunft und für die 

Entwicklung unserer Gemeinde zu set-

zen.

Auf diesem Wege wünsche ich Ihnen und 

Ihren Familienmitgliedern eine frohe 

und besinnliche Adventzeit, ein schönes 

Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben 

und alles Gute für das Jahr 2022, vor al-

lem aber Gesundheit.

Ihr Bürgermeister  

Leopold Bartsch

Bürgermeister Leopold Bartsch

Sehr geehrte Pinggauerinnen, 
sehr geehrte Pinggauer!
Liebe Jugend!

Bürgerinformationen
Hundehaltung an öffentlichen Orten

Hunde sind an öffentlich zugänglichen Orten, wie auf öffentli-

chen Straßen oder Plätzen, Gaststätten, Geschäftslokalen und 

dergleichen, entweder mit einem um den Fang geschlossenen 

Maulkorb zu versehen oder so an der Leine zu führen, dass eine 

jederzeitige Beherrschung des Tieres gewährleistet ist.  

Die HalterInnen oder VerwahrerInnen von Hunden haben dafür 

zu sorgen, dass öffentlich zugängliche, insbesondere städtische 

Bereiche, die stark frequentiert werden, wie z.B. Geh- oder Spa-

zierwege, Kinderspielplätze, Freizeitanlagen oder Wohnanla-

gen, nicht verunreinigt werden. 

Leider halten sich einige Hundebesitzer nicht an diese gesetz-

liche Verpflichtung und es werden Gehsteige und Grünanlagen 

durch Hundekot verunreinigt. 

Bitte entfernen Sie den Kot Ihres Hundes mittels der von der Ge-

meinde gratis zur Verfügung gestellten Hundekotbeutel (diese 

sind während der Öffnungszeiten erhältlich).

Weiters werden SpaziergängerInnen gebeten, nicht auf Wiesen, 

Felder, etc. ihre Spaziergänge und Wanderungen vorzunehmen, 

da dadurch „neue Wege“ entstehen bzw. entstanden sind.

Eine Corona-Schutzimpfung schützt nicht nur 
unsere Gesundheit. Sie ist der Weg zurück in 
unser normales Leben. Die Schutzimpfung ist 
gratis und sicher.B
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Mehr erfahren Sie auch unter  www.impfen.steiermark.at
Allgemeine Coronavirusinformationen erhalten Sie telefonisch 

über die Hotline der AGES unter 0800 555 621

Steiermark
impft.

Informationen unter www.steiermarkimpft.at

Der Impfbus kommt nach 
Pinggau am 06.01.2022!
Mit dem Einsatz von Impfbussen bietet das Land 
Steiermark die Möglichkeit, eine Corona-Schutzimp-
fung in unmittelbarer Nähe des Wohnortes zu erhalten. 
Nutzen Sie jetzt die Möglichkeit, sich vor Ort impfen zu, 
lassen: eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Zeit:  Donnerstag, 06. Jänner 2022, 11.30 - 14:30
Ort:  Vorplatz Gemeindeamt bzw. VAZ Pinggau
 Hauptplatz 1, 8243 Pinggau 

Mitzubringen sind lediglich die e-card, ein Lichtbildaus-
weis und – so vorhanden – der Impfpass.

Auch Booster-

Impfung 

möglich!

Ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 

Jahr 2022 wünschen 
Bgm. Leopold Bartsch 

und die Bediensteten der 
Marktgemeinde Pinggau!
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Bearbeiterin: Daniela Klampfl 
Tel.: +43 (0) 3339 251 52 13 

E-Mail: klampfl@pinggau.gv.at 
 
GZ.: 031/2-54/2021 
Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 5.00, Verfahrensfall lfde. Nr. 5.01 
„Sachbereichskonzept für PV-Freiflächenanlagen > 3.000 m²“ der Marktgemeinde 
Pinggau  
 

Pinggau, am 17.11.2021 
 

Kundmachung 
 
1. Gemäß § 24 des StROG 2010, LGBl Nr. 49/2010 idF LGBl. Nr. 6/2020 hat der Gemeinderat 

der Marktgemeinde Pinggau in seiner Sitzung am 12.11.2021 den Beschluss gefasst, das 
geltende Örtliche Entwicklungskonzeptes Nr. 5.00 zu ändern und den Entwurf der 1. 
Änderung, verfasst von der Pumpernig & Partner ZT GmbH mit Stand: 12.11.2021, GZ: 
148FG21 (Verordnungswortlaut, plangrafische Darstellung und Erläuterungsbericht), in der 
Zeit von 22.11.2021 bis 28.01.2022 im Marktgemeindeamt während der 
Parteienverkehrszeiten zur allgemeinen Einsicht öffentlich aufzulegen. 

 
Parteienverkehrszeiten:   
Mo, Di, Mi, Fr: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do: 08.00 – 12.00 Uhr, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

2. Innerhalb der Auflagefrist kann jedes Gemeindemitglied sowie jede natürliche oder 
juristische Person, die ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, eine schriftliche 
Stellungnahme oder Einwendung, die eine Begründung enthalten muss, beim 
Marktgemeindeamt der Marktgemeinde Pinggau einbringen. 

 
Die 1. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 5.00 idgF. bezieht sich auf 
nachfolgende Bereiche: 
 
(1) Ziele 

Die Zielsetzungen des Sachbereichskonzeptes für PV-Freiflächenanlagen stellen primär die 
Förderung von PV-Dachflächenanlagen dar. Die Erreichung der Klimaziele, die langfristige 
Sicherung der hochwertigen und zusammenhängenden landwirtschaftlich genutzten 
Flächen im Talboden sowie die exponierten Hanglagen sind nach Abwägung bei der 
Entscheidungsfindung zu berücksichtigen. Die Erhaltung des Waldbestandes und der 
Erholungsfunktionen ebenso der ökologischen Funktionen sowie die Erhaltung und 

   

Bewahrung des Straßen-, Orts- und Landschaftsbildes stellen dabei ein wesentliches 
Ausschlusskriterium dar.  

(2) Maßnahmen 
Zur Erreichung der angeführten Ziele werden im gesamten Gemeindegebiet gemäß 
Plandarstellung Ausschlussbereiche für PV-Freiflächenanlagen > 3.000 m² bzw. einer 
Kollektorleistung von insgesamt mehr als 50 kWp (Kilowatt Peak) festgelegt. 
Innerhalb dieser Ausschlussbereiche ist die Errichtung von PV-Freiflächenanlagen mit einem 
Flächenausmaß von insgesamt > 3.000 m² bzw. einer Kollektorleistung von insgesamt mehr 
als 50 kWp (Kilowatt Peak) unzulässig.  
Diese Ausschlussbereiche gelten nicht für PV-Dachflächenanlagen. 
 

(3) Für die Gebiete außerhalb dieser Ausschlussbereiche innerhalb des Gemeindegebietes von 
Pinggau ist die Ausweisung von Sondernutzungen im Freiland – 
Energieversorgungsanlagen für Photovoltaik (pva) gemäß § 33 (3) Z.1 StROG 2010 idgF mit 
einem Flächenausmaß  
> 3.000 m² bzw. einer Kollektorleistung von insgesamt mehr als 50 kWp (Kilowatt Peak) im 
jeweils geltenden Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Pinggau nur dann zulässig, 
wenn nachfolgende Kriterien im Zuge einer Einzelfallprüfung erfüllt werden:  
 
• Nachweis der Wirtschaftlichkeit, eines wirtschaftlichen Netzanschlusses und der 

Netzzusage eines Leitungsbetreibers 
• Sicherstellung einer angestrebten Mehrfachnutzung (Kombination landwirtschaftliche 

Nutzung und PV-Anlagen) 
• Nachweis hinsichtlich vertretbarer Auswirkungen auf das Straßen-, Orts- und 

Landschaftsbild 
• Nachweis hinsichtlich vertretbarer Auswirkungen für bestehende 

Infrastruktureinrichtungen  
• Vertrag zur Nachnutzung nach Aufgabe der Nutzung und Abtrag der Anlage 
• Abklärung mit der örtlichen Jägerschaft hinsichtlich Verträglichkeit zu Wildbeständen 

und Wildwechsel (Wildwanderungen) 

 
 
 Für den Gemeinderat: 
 
 Der Bürgermeister 
 Leopold Bartsch, eh.  
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Kindergarten Pinggau
Eröffnungsfeier 
Kindergarten & Kinderkrippe

Am 22.10.2021 fand die Eröffnungsfeier vom Kinder-
garten bzw. Kinderkrippe in Pinggau statt. 

Unter den zahlreichen Eltern, Kindern und Gemeindebürgern 

konnten Landesrätin Dr.in Juliane Bogner-Strauß, Bezirkshaupt-

mann Max Wiesenhofer, Landtagsabgeordneter Hubert Lang, 

die Bürgermeister der Wechsellandgemeinden, Pfarrer Mag. 

Christoph Grabner und die Gemeinderäte von Pinggau begrüßt 

werden.

Nach Ansprachen von Herrn Bürgermeister Leopold Bartsch 

und Frau Landesrätin Dr.in Juliane Bogner-Strauß bzw. einem 

Baubericht von Herrn Gemeindekassier Dipl-Ing. Martin Kraut-

gartner wurde nach der Gesangseinlage des Kindergartens das 

Gebäude durch Pfarrer Mag. Christoph Grabner gesegnet. 

Neue Traktoren für unseren Kindergarten!

Wir möchten uns recht herzlich bei der Firma Bierbauer und Ewald Höfler bedanken. Beim Kauf eines Trettraktors wurde ein zweiter 

Traktor gesponsert. Mit viel Freude wurden die Fahrzeuge von unseren Kindern in Empfang genommen. 

Hurra, wir sind da! Babys aus unsere Gemeinde!

Robin Martin Hofer
Geboren am 29.09.2021

Eltern: Sabrina Meyer & Martin Hofer

Alexander Orthofer
Geboren am 07.09.2021

Eltern: Sarah & Kevin Orthofer

Lukas David Köppel
Geboren am 29.11.2021

Eltern: Nicole & David Köppel

FREIE WOHNUNGEN IN PINGGAU

Anfragen im Gemeindeamt:
E-Mail: luckerbauer@pinggau.gv.at • Tel.: +43 (0) 3339 251 52 12 (Herr Luckerbauer)

Peter-Rosegger-Straße 11A/2
Wohnung im EG mit 62,26 m² 
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Abstellraum, Vorraum, 

Terrasse, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz

Monatlicher Mietzins: € 537,85 • Kaution: € 1.650,00

Heizungsart Fernwärme - im Mietzins inkludiert

Peter-Rosegger-Straße 11B/1
Wohnung im EG mit 90,00 m² 
4 Zimmer, Küche, Bad, WC, Abstellraum, Vorraum, 

Nebenraum, Terrasse, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz

Monatlicher Mietzins: € 757,69 • Kaution: € 2.300,00

Heizungsart Fernwärme - im Mietzins inkludiert

Peter-Rosegger-Straße 11A/4
Wohnung im OG mit 62,26 m² 
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Abstellraum, Vorraum, 

Balkon, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz

Monatlicher Mietzins: € 554,65 • Kaution: € 1.700,00

Heizungsart Fernwärme - im Mietzins inkludiert

Steinamanger Straße 6/4
Wohnung im OG mit 33,07 m² 
1 Zimmer, Bad/WC, Abstellraum, 

Vorraum, Loggia, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz

Monatlicher Mietzins: € 320,00 • Kaution: € 1.000,00

Heizungsart Fernwärme - im Mietzins inkludiert

Steinamanger Straße 6/7
Wohnung im OG mit 33,95 m² 
1 Zimmer, Bad/WC, Abstellraum, 

Vorraum, Loggia, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz

Monatlicher Mietzins: € 339,15 • Kaution: € 1.050,00

Heizungsart Fernwärme - im Mietzins inkludiert

Kirchenplatz 2/3
Wohnung im DG mit 94,35 m² 
4 Zimmer, Küche, 3 Nebenräume

Monatlicher Mietzins: € 935,23 • Kaution: € 2.850,00

Heizungsart Fernwärme - im Mietzins inkludiert
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Sagenlesung

Spannend waren die „Sagen aus dem Wechselland“, 
die Daniel Stögerer aus seinem neuen Sagenbuch den 
Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Klassen vor-
gelesen hat. 

Besonders interessiert folgten die Kinder jenen Erzählungen, die 

von Ereignissen aus ihrer unmittelbaren Umgebung handelten. 

Als kleines Andenken verteilte Daniel Bildkarten mit Motiven aus 

dem Sagenbuch. Wir danken herzlich für die interessante Lesung.

Adventkranzsegnung am 29.11.2021 

„Zünd ein Licht an“ 

Warum zünden wir eigentlich ein Licht an? 

„Es macht dich offen,  

es lässt dich wieder hoffen,  

es gibt dir neuen Mut, alles wird gut!“

Sei gegrüßt lieber Nikolaus

Wieder gehst du von Haus zu Haus.  
Alle Kinder lieben dich!

Am 6. Dezember gab es zu Ehren des Heiligen Nikolaus eine Fei-

er im Pausenhof der Volksschule Pinggau. Geschichten, Texte 

und Lieder erzählten aus dem Leben des Heiligen Nikolaus. Au-

ßerdem trug jede Klasse ein Nikolausgedicht vor. Als Höhepunkt 

bekamen wir Besuch vom Bischof Nikolaus. Zum Abschluss ver-

teilte der Nikolaus seine Gaben.

Weihnachten
Verfasser: Höller Herbert 

Die vierte Kerze am Adventkranz brennt bereits, der heilige Abend ist da,  

das lange Warten war.

Ein Glöckchen läutet, es heißt das Christkind war da 

und ist uns ganz nah.

Der Christbaum ist in voller Pracht, 

ihn hat das Christkind gebracht.

Kinderaugen funkeln, ihre Herzen schlagen schneller,

in der Stube wird es wunderbar heller.

Wärme durchflutet den Raum,

alle sind versammelt um den Baum,

alles ist ringsum wie ein Traum.

Das Lied „Stille Nacht“ erklingt aus Meschenkehlen,

es darf am heiligen Abend in keinem Haushalt fehlen.

Es geht um den Erdball,

es wird gesungen viele Millionen mal. 

Kinder spielen um den Christbaum, sind überwältigt 

vom Glanz des Baumes, von den vielen Geschenken

und man hat Zeit an seine Liebenden zu denken.

Der Festtagsbraten ist ein Genuss, 

es gibt den einen oder anderen Kuss. 

Man schenkt sich das Kostbarste, es ist die Zeit

und denkt an Menschen in der Einsamkeit.

In diesem Sinne eine fröhlich beglückendes Weihnachtsfest,

das keiner so schnell vergisst.

Volksschule
Ein musikalischer Willkommensgruß der 
Musikschule Pinggau
 
In der ersten Schulwoche wurden unsere SchülerInnen 
vom Lehrerteam der Musikschule Pinggau musikalisch 
im neuen Schuljahr begrüßt.

Zur Geschichte „Ein Zebra als Ehrengast“ aus dem Buch „Klei-

ne Helden, große Träume“ erklangen die bekannten Musikstü-

cke „Te deum“, „Flintstones“, „Hey, hey Wickie“, „Das Wandern 

ist des Müllers Lust“, „Vielen Dank für die Blumen“, „The lion 

sleeps tonight“ und „Wer hat an der Uhr gedreht?“ Durch die 

schwungvollen Melodien wurden die interessierten Zuhörer 

zum Mitsummen und Mitswingen motiviert.

Anschließend lud Musikschuldirektor Andreas Ebner alle Kinder 

dazu ein, die verschiedenen Musikinstrumente im Rahmen einer 

Schnupperstunde besser kennenzulernen. Herzlichen Dank für 

die tollen musikalischen Darbietungen und die Einladung!

Hallo Auto

Am Verkehrssicherheitsprogramm „Hallo Auto“ nahmen bei-

de dritten Klassen teil. Die Kinder lernten dabei, dass sich der 

tatsächliche Anhalteweg eines Fahrzeuges aus Reaktions- und 

Bremsweg zusammensetzt. In Kooperation von ÖAMTC und der 

AUVA werden Kinder fit für den Straßenverkehr gemacht und 

ein wichtiger Beitrag zur Senkung der Unfallzahlen geleistet.

Erntedankfest

Am 10.10.2021 war es so weit und wir durften beim Ern-
tedankfest dabei sein. Viele SchülerInnen sind zu die-
sem Fest gekommen. Die Kinder der 1. Klassen haben in 
der Schule eine eigene Erntedankkrone gebastelt.

Bei der Segnung vor der Brunnkapelle sangen die Kinder voller 

Begeisterung „Wer lässt die Sonne scheinen, die Blumen blühen, 

die Äpfel wachsen, die Trauben reifen. Na klar, unser großer Gott!“

Der Schulchor unter der Leitung von Frau Nicole Kremnitzer mit 

Begleitung von Frau Clarissa Kager (Querflöte) und Leona Schuh 

(Geige), unterstützte uns mit seinem Gesang. Nach dem Lied 

„Applaus, was Gott sich alles einfallen lässt“ brachten die Schüle-

rInnen der 4. Klassen mit einem Gedicht die wunderbaren Gaben 

zum Altar. Danke für dieses schöne Fest!



DEZEMBER 2021 AUSGABE 04-2021 1110
PINGGAUER 
BÜRGERINFO

Polizei Friedberg
Dämmerungseinbrüche

Mit Beginn der dunklen Jahreszeit wird in Erinnerung 
gerufen, dass erfahrungsgemäß auch die Einbruchs-
kriminalität wieder ansteigen wird.

Ziel der Dämmerungseinbrüche ist immer das Eigenheim, sei es 

eine Wohnung oder ein Einfamilienhaus. Gestohlen wird vor-

wiegend Schmuck und Bargeld. Technische Geräte wie Note-

book, Handys und ähnliches werden kaum mitgenommen, da 

diese leichter einem Besitzer zugeordnet werden können. Um 

nicht Opfer eines sogenannten Dämmerungseinbruches zu wer-

den, reichen einfache Maßnahmen aus, um dies zu verhindern. 

1.	 Versperren Sie immer die Haustüre (auch die Terrassentüre).

2.	 Lassen Sie nie Fenster gekippt, wenn sie das Haus verlassen.

3.	 Schalten Sie ein Licht im Gebäudeinne-

ren ein (Küche, Wohnzimmer usw.).

4.	 Wenn es finanziell möglich ist, lassen Sie sich eine Alarman-

lage einbauen. 

Wie die Erfahrung zeigte, ist Ihr Hund leider kein Garant, dass 

Sie nicht trotzdem Opfer eines Einbruches werden. Jede ver-

dächtige Wahrnehmung (Personen, Kennzeichen) sogleich aus-

schließlich mittels Notruf 133 melden. 

Wichtige Änderungen Waffengesetz

Sollten Sie im Besitz einer Schrotflinte sein (ehemalige 
Kategorie D Waffe) wird in Erinnerung gerufen, dass 
Sie diese Waffen vor dem 14.12.2021 bei einem Waf-
fenhändler registrieren lassen müssen.  

Ähnliches gilt für bestimmte Magazine.  Alle Magazine für 

Faustfeuerwaffen mit einer Kapazität von mehr als 20 Schuss 

müssen nachträglich gemeldet werden, sowie alle Magazine 

für Langwaffen mit einer Kapazität von mehr als 10 Schuss. Die 

Magazine müssen direkt bei der Waffenbehörde (BH Hartberg 

Fürstenfeld) gemeldet werden. Magazine die nicht registriert 

sind, gelten dann als verbotene Waffen.

Diese Maßnahme  wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und 
des Landes Steiermark finanziert.

Wir sind die Anlaufstelle für  
bessere Berufs- und Einkommens-
chancen für Frauen.
Die #we_do Berater*innen begleiten Sie auf 
Ihrem Weg zu einem selbstbestimmten und 
finanziell unabhängigen Leben:

Oxana Ivanova Marlies Schlick
T: +43 664 60177 3025  T: +43 664 60177 3988

ÖSB Consulting GmbH 
Am Ökopark 10a | 8230 Hartberg

Mittelschule Pinggau
Glückliche Gewinnerinnen beim Malwettbe-
werb Oststeiermark 2021! 

Motto: „Male dein Zukunftsbild für deine Heimat – die Oststei-

ermark – im Jahr 2030“. Folgende acht Schülerinnen der MS 

Pinggau sind unter den Gewinner*innen dabei:

•	 Alterskategorie 6-11: Sophie Gremsl, Alice Riegler

•	 Alterskategorie 12-14: Xandra Hinterleitner, Eva 

Weninger, Luise Zinggl, Kristin Geppel, Mia Dittel, Lea 

Karner

 
Buchausstellung an der MS Pinggau auch 
2021 ein voller Erfolg!

Nach einer coronabedingten Pause konnte die traditi-
onelle Buchausstellung der Pinkafelder Buchhandlung 
Desch-Drexler in den Räumlichkeiten der MS Pinggau 
wieder stattfinden. 

Und eines merkte man sofort: Das Interesse an Büchern ist un-

gebrochen, der Andrang folglich enorm! Hatte man doch der 

ganzen Veranstaltung mit den damit verbundenen Maßnahmen 

mit gemischten Gefühlen entgegengeschaut. Alle Bedenken zer-

streut! Die Vorbereitungsarbeiten haben sich also gelohnt. Auch 

unsere fleißigen Helferinnen waren beim Aufbau der Ausstel-

lung mit Begeisterung dabei. Ein Highlight stellt seit Jahren auch 

die Büchergutscheinverlosung unter den jungen Besuchern bzw. 

Besucherinnen dar. Wir gratulieren herzlich! Weiters bedan-

ken wir uns auch bei allen Lesebegeisterten für den Besuch der 

Buchausstellung 2021!

Schülerliga

Nach einer kurzen, coronabedingten Pause werden die Fußbal-

ler der 1. und 2. Klassen der MS Pinggau in diesem Schuljahr wie-

der an der Schülerliga teilnehmen. Hier ein kleiner Einblick in die 

ersten Trainingseinheiten:
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Freiwillige Feuerwehr Pinggau
16.10.2021: Kinderflohmarkt im Feuerwehrhaus - einfach genial

Was Annemarie Orthofer mit ihrem Team da auf die 
Beine gestellt hat, verdient absolute Bewunderung. 
Auf einer Fläche von 400m² drängten sich 40 Ausstel-
ler und brachten einen reichen Fundus an Kinderspiel-
zeug, Kindergewand usw. mit.

Insgeheim war Annemarie Orthofer von ihrer Idee, einen Kin-

derflohmarkt zu organisieren, überzeugt. Und sie sollte recht 

behalten. Man soll ja gar nicht glauben, wie viele Kindersachen 

viele Familien besitzen. Und da ist es sicher eine gute Idee, wenn 

man faktisch eine Tauschbörse initiiert. Wobei Tauschbörse 

nicht ganz das richtige Wort ist, denn in Wirklichkeit wurden die 

oft wirklich tollen Sachen um einen Pappenstiel verkauft und im 

Gegensatz dazu andere wieder eingekauft. Einfach großartig!

Dass das zustande kam, ist eben Annemarie mit ihrem Team zu 

verdanken, die da etliche Stunden investierten, um diesen Floh-

markt auf die Beine zu stellen. Aber auch die Feuerwehr Pinggau 

spielte dabei eine gewichtige Rolle. Erstens wurden die Räum-

lichkeiten zur Verfügung gestellt, zweitens wurden die Organi-

satoren beim Aufbau unterstützt, drittens wurde am Eingang 

streng nach den 3-G-Regeln kontrolliert und viertens wurde 

auch für das leibliche Wohl gesorgt. Zusammenfassend kann 

gesagt werden, dass die geschätzt 400 Besucher des Kinderfloh-

marktes rundherum begeistert waren, und einer Wiederholung in 

einem Jahr steht sicherlich nichts im Wege. Es würde hier zu weit 

führen, alle, die da mitgeholfen haben, namentlich zu nennen. 

Einfach ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Helferin-

nen! Der Reinerlös wurde einer Familie in Pinggau, die von ei-

nem schweren Schicksalsschlag getroffen wurde, in Form von 

Weihnachtsgeschenken und Sachspenden zugeführt.

Hoamatg'fühl - gemeinsam statt einsam

Aus Hilfsbereitschaft wurde Freundschaft. 

Durch die freiwillige Mithilfe beim Kinderflohmarkt 
der FF-Pinggau am 16.10.2021 lernten wir uns kennen - 
ohne diese Zusammenarbeit wäre es im Vorbeigehen 
eigentlich nur beim „Griaß di“ geblieben. 

Jetzt sind wir ein TEAM!
Mit der Belebung des Familien- und Gemeindelebens soll jeder 

aus seinem Schneckenhaus rausfinden und persönliche Kontak-

te erleben, die in unserer schnelllebigen Zeit immer mehr in den 

Hintergrund geraten.

WER SIND WIR?
Wir, die Mitglieder des Vereins „Hoamatg´fühl – gemeinsam 

statt einsam“, engagieren uns dafür, das Familien- und Gemein-

deleben wieder etwas mehr anzuregen, da es in der heutigen 

digitalen Zeit schwierig ist, seinen Nächsten persönlich kennen-

zulernen. In naher Zukunft planen und organisieren wir diverse 

Vorhaben bzw. Projekte, wodurch das Gemeinschafts- und Zu-

gehörigkeitsgefühl in der Region gestärkt werden soll, sofern es 

die gültigen Corona-Bestimmungen natürlich erlauben.

HILFE für Mitmenschen 
in der REGION
Innerhalb weniger Sekunden kann das Leben auf dem Kopf ste-

hen. Es kann jeden treffen – auch uns!

Bei der Vereinsgründung war uns wichtig, dass ein Teil der Er-

löse an Familien und Mitmenschen aus der Region geht, die 

dringend auf Unterstützung angewiesen sind. Denn: „Das Gute, 

welches du Anderen tust, tust du immer auch dir selbst.“ (Leo 

Tolstoi 1828-1910)

Egal, ob du zugezogen bist, sich durch Kinder der Freundeskreis 

geändert hat, du allein oder einfach nur offen bist für neue Be-

kanntschaften - unsere Veranstaltungen sollen JUNG und ALT 

zu einer schönen, gemütlichen und gemeinsamen Zeit verhelfen.

DANKE!
Unser erstes Projekt, der Verkauf von Advent- und Türkränzen, 

war ein voller Erfolg. Ein großes DANKE gilt allen, welche uns 

hierbei unterstützt haben:

•	 Herrn Bürgermeister Leopold Bartsch  

(Standort Adventstand)

•	  Herrn Pfarrer Christoph Grabner  

(Standort Adventstand)

•	 Autohaus Lang (Verkaufsraum)

•	 Julia & Kevin Schärf, Evelyn & Karl Stögerer,  

Familie Milchrahm Kroisbach (Reisig)

•	  Firma Michäler, Raumausstatter, Friedberg

 

Natürlich bedanken wir uns auch bei allen, welche durch den 

Kauf unserer handgefertigten Werke einen wertvollen und 

wichtigen Beitrag für die Unterstützung in Not geratener Mit-

menschen aus der Region geleistet haben! Weiters möchten wir 

uns bei der Firma Smartsquare GmbH aus Pinggau bedanken, 

welche uns in Sachen Web-Auftritt unterstützt.

Vorstand von Hoamatg'fühl - gemeinsam statt einsam (nicht im Bild: Andrea Lang)
hintere Reihe v.ln.r.:  Daniela Barwik, Annemarie Orthofer & Nicole Mayer  

vordere Reihe v.l.n.r.: Tanja Petrus, Carmen Werfring, Kerstin Wolf & Katrin Schantl
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Fahrzeugsegnung BLF-C Baumgarten

Nach dreißig Dienstjahren wurde der reparaturanfäl-
lig gewordene VW LT 40 endgültig abgelöst. Vor allem 
die Beschaffung von Ersatzteilen entwickelte sich zum 
Problem für das KLF-A. 

Im Rahmen eines Dämmerschoppens wurde nun am Samstag, 

dem 25. September, das neue BLF-C von Herrn Pfarrer, geistli-

chen Rat, Christoph Grabner, gesegnet. Unter der Anwesenheit 

zahlreicher Ehrengäste, an der Spitze Bürgermeister Leopold 

Bartsch und Bereichsfeuerwehrkommandant LFR Thomas Gru-

ber, durften in diesem Rahmen auch einige Feuerwehrkameraden 

für besondere Leistungen ausgezeichnet werden.

Beim neu in den Dienst gestellten BLF-C (Berglandlöschfahr-

zeug-Container) handelt es sich um einen Renault Alaskan der 

Firma Jesch in Friedberg, welcher von der Firma Kofler in Südti-

rol mit einem Containersystem ausgestattet wurde. Hier wurde 

ein Lösch- und ein Rüstcontainer aufgebaut. Der Vorteil, je nach 

Einsatzanforderung kann in Sekundenschnelle der erforderliche 

Container geladen und die notwendige Ausrüstung für Brand- 

oder technischen Einsatz wie beispielsweise Unfall oder Hoch-

wasser mitgebracht werden. Durch diese Anschaffung wurde 

nicht nur ein altes Fahrzeug ersetzt, um die Einsatzbereitschaft zu 

erhalten, sondern die Schlagkraft erheblich gesteigert. 

Große Dankesworte im Hinblick Anschaffung und Finanzie-

rung wurden an unseren Bereichsfeuerwehrkommandant LFR 

Thomas Gruber und an unseren Herrn Bürgermeister, Leopold 

Bartsch gerichtet, welche während dem Anschaffungsprozess 

immer ein offenes Ohr hatten.

Ein Dankeschön galt auch den beiden Projektleitern, HLM d. F. 

Andreas Schützenhöfer und OBM Johannes Stögerer für den un-

ermüdlichen organisatorischen Einsatz und den bezaubernden 

Fahrzeugpatinnen, bevor mit dem Abspielen der Landeshymne 

der offizielle Teil beendet wurde. Die Trachtenkapelle Festenburg 

sorgte im Anschluss für gemütliche Stunden in Baumgarten.

Freiwillige Feuerwehr Baumgarten

Freiwillige Feuerwehr Sparberegg
"Feuerwehr-Matura" für HBI Bernd Plank

Nach monatelangen Vorbereitungen absolvierte unser Kom-

mandant HBI Bernd Plank in Lebring das Feuerwehr-Leistungs-

abzeichen (FLA) am 20.11.2021 in Gold. Diese Einzelprüfung 

zählt unbestritten zu den schwersten Prüfungen im Feuer-

wehrwesen. Daher wird diese in Feuerwehrkreisen auch gerne 

als „Feuerwehr-Matura“ bezeichnet.

Nach dem anstrengenden Prüfungstag wurde unser Komman-

dant zuhause im Freien vor dem Rüsthaus vom Feuerwehraus-

schuss und seiner Familie empfangen. Der gesamte Ausschuss 

möchte auch auf diesem Wege unserem neuen „Gold-Träger“ 

nochmals gratulieren!
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JÄNNER
02.01. Schiausfahrt Schiclub Friedberg-Pinggau Tauplitz
08.01. 2. Abschnittsfeuerwehrball Feuerwehren des Abschnittes 4 VAZ Pinggau
22.01. Feuerwehrkränzchen Freiwillige Feuerwehr Schaueregg Florianihalle Schaueregg

FEBRUAR
05.02. Bauernball Bauernbund Pinggau VAZ Pinggau

11. - 27.02. Mostwirtshaus Riebenbauer - Putz‘n Bräu Fam. Riebenbauer vulgo Putz Wiesenhöf 17
15.02. Sauschädl-Essen Seniorenbund Pinggau Gasthaus Notter
17.02. Seniorenfeier der Feuerwehren des Abschnittes 4 Freiwillige Feuerwehr Schaueregg Rüsthaus Schaueregg
19.02. Vereinsmeisterschaft Schiclub Friedberg-Pinggau Mönichwald
19.02. Preisschnapsen Freiwillige Feuerwehr Sinnersdorf Rüsthaus Sinnersdorf

MÄRZ
04. - 06.03. Nachwuchs-Hallenturnier FC Pinggau-Friedberg Mittelschule Friedberg

18.03. - 05.04. Dreiländereck Mostschank Fam. Heißenberger Heißenberger Erwin & Margit Sparberegg 9
20.03. Pfarrgemeinderatswahlen von Pinggau Pfarre Pinggau Pfarrhof Pinggau
20.03. Pfarrgemeinderatswahlen von Sinnersdorf Kirche Sinnersdorf Mehrzweckraum Sinnersdorf

25. + 26.03. Frühlingserwachen & Shoppingtage Gewerbeverein Wechselland aktiv 2030 Pinggau & Friedberg
26.03. Kuppelcup & Bamparty Freiwillige Feuerwehr Baumgarten Festhalle Baumgarten

APRIL
02.04. Frühjahrskonzert Marktmusikkapelle Pinggau VAZ Pinggau
09.04. Kinder-Osterfest Dorferneuerungsverein Tauchen DEV-Haus Tauchen
24.04. Haideggendorfer Wandertag Haideggendorfer Sportverein Haideggendorf (Start: Stockhaus)

MAI
01.05. Sparberegger Wandertag Lebenswertes Sparberegg Sparberegg (Start: LS-Gebäude)

06. - 22.05. Mostwirtshaus Riebenbauer - Putz‘n Bräu Fam. Riebenbauer vulgo Putz Wiesenhöf 17
20.05. Sänger- & Musikantentreffen Marktgemeinde Pinggau VAZ Pinggau

20. - 31.05. Dreiländereck Mostschank Fam. Heißenberger Heißenberger Erwin & Margit Sparberegg 9
26.05. Erstkommunion Volksschule & Pfarre Pinggau Kirche Pinggau
26.05. Maiandacht Fremdenverkehrsverein Schaueregg Kapelle Schaueregg
28.05. Maibaumumschnitt Freiwillige Feuerwehr Tauchen Wechsellandhalle Tauchen
28.05. Betsamstag Pfarre Pinggau Kirche & Hauptplatz 
29.05. Firmung Pfarre & Mittelschule Pinggau Kirche Pinggau
29.05. Bründlwallfahrt Kirche Sinnersdorf Sinnersdorf / Rohrbach a.d. Lafnitz

JUNI
04. - 06.06. Styria Beef Spezialitätentage Fam. Riebenbauer vulgo Putz Wiesenhöf 17
04. + 05.06. Pfingstfest FC Pinggau-Friedberg Sport- und Freizeitzentrum Friedberg

05.06. Dorffest FEKO 88 Sinnersdorf Dorfplatz Sinnersdorf
12.06. Frühschoppen (Sommerfest) Freiwillige Feuerwehr Schaueregg Florianihalle Schaueregg
16.06. Maibaumumschnitt Haideggendorfer Sportverein Stockhaus Haideggendorf
18.06. Sonnwendfeier Bauernbund Pinggau Stockhaus Haideggendorf
19.06. Fronleichnamsprozession Pfarre Pinggau Pinggau
26.06. Frühschoppen Freiwillige Feuerwehr Baumgarten Festhalle Baumgarten
30.06. Schlusskonzert Musikschule Pinggau VAZ Pinggau

PINGGAUER VERANSTALTUNGSKALENDER
JÄNNER - JUNI 2022

PINGGAUER VERANSTALTUNGSKALENDER
JULI - DEZEMBER 2022

JULI
01. - 17.07. Mostwirtshaus Riebenbauer - Putz‘n Bräu Fam. Riebenbauer vulgo Putz Wiesenhöf 17

03.07. Maibaumumschnitt Landjugend Pinggau VAZ Pinggau
09.07. Schulschlussfest & Dämmerschoppen Dorferneuerungsverein Tauchen DEV-Haus Tauchen
10.07. 90 Jahre Gründungsfest Marktmusikkapelle Pinggau Hauptplatz & VAZ Pinggau

15.07. - 02.08. Dreiländereck Mostschank Fam. Heißenberger Heißenberger Erwin & Margit Sparberegg 9
17.07. Grenzlandfest Freiwillige Feuerwehr Tauchen Wechsellandhalle Tauchen
17.07. Sparberegger Dorffest inkl. 80-Jahrfeier Freiwillige Feuerwehr Sparberegg Dorfplatz Sparberegg

AUGUST
07.08. Dirnegger Dorffest Kinderspielplatzverein Dirnegg Spielplatz Dirnegg
07.08. Donati-Kirtag & Pfarrfest Kirche Sinnersdorf Kirchenplatz Sinnersdorf
12.08. Dämmerschoppen Marktmusikkapelle Pinggau Dirnegg
14.08. 14-8-Nocht mit „Die Draufgänger“ Freiwillige Feuerwehr Baumgarten Festhalle Baumgarten
15.08. Pfarrfest Pfarre Pinggau VAZ Pinggau

19.08. - 04.09. Mostwirtshaus Riebenbauer - Putz‘n Bräu Fam. Riebenbauer vulgo Putz Wiesenhöf 17
28.08. Hof zu Hof Wanderung Bauernbund Pinggau Raum Pinggau

SEPTEMBER
03.09. Wechsel-Panoramastraßen-Bergrennen Radclub Friedberg-Pinggau Raum Pinggau
08.09. Kirtag Marktgemeinde Pinggau Pinggau

09. + 10.09. Herbstln & Shoppingtage Gewerbeverein Wechselland aktiv 2030 Pinggau & Friedberg
09. + 10.09. Feuerwehrheuriger Freiwillige Feuerwehr Sinnersdorf Festhalle Sinnersdorf

25.09. umiwechs‘ln Wechsellandgemeinden VAZ Pinggau
25.09. Oktoberfest Freiwillige Feuerwehr Tauchen Wechsellandhalle Tauchen

OKTOBER
01. + 02.10. Hochzeitsausstellung „Brautschau“ Hilde & Hilde Brautmoden VAZ Pinggau

01.10. Pinggauer Feuerwehrheuriger Freiwillige Feuerwehr Pinggau Rüsthaus Pinggau
02.10. Sinnersdorfer Erntedankfest Kirche Sinnersdorf Kirche Sinnersdorf

07. - 18.10. Dreiländereck Mostschank Fam. Heißenberger Heißenberger Erwin & Margit Sparberegg 9
09.10. Pinggauer Erntedankfest Pfarre Pinggau Kirche Pinggau
26.10. Herbstwanderung ÖAAB Wechselland Pinggau & Friedberg
26.10. Abschnittsübung der Feuerwehren Freiwillige Feuerwehr Pinggau Pinggau

NOVEMBER
04. - 20.11. Mostwirtshaus Riebenbauer - Putz‘n Bräu Fam. Riebenbauer vulgo Putz Wiesenhöf 17

05.11. Konzert „Eine Liederreise um die Welt“ MGV Wechselklang VAZ Pinggau
06.11. Buchausstellung Mittelschule Pinggau & Desch Drexler Aula Mittelschule 
18.11. Beginn der Adventtombola Gewerbeverein Wechselland aktiv 2030 Pinggau & Friedberg
18.11. Adventkranzbasteln Dorferneuerungsverein Tauchen DEV-Haus Tauchen
19.11. Hendlschnapsen Dorferneuerungsverein Tauchen DEV-Haus Tauchen
26.11. Adventbasar Kirche Sinnersdorf Kirche Sinnersdorf

26. + 27.11. Weihnachtliche Hobbyausstellung Hobbykünstler Einkehrgasthof Prenner

DEZEMBER
05.12. Nikolausfeier Pfarre Pinggau Kirche Pinggau
08.12. Schaueregger Adventmarkt Dorferneuerungsverein & FF Schaueregg Florianihalle Schaueregg
11.12. Weihnachtsfeier Seniorenbund Pinggau Einkehrgasthof Prenner
22.12. Vorweihnachtliche Feierstunde Mittelschule & Musikschule Pinggau VAZ Pinggau

25. - 28.12. Theater der Jugend Landjugend Pinggau Einkehrgasthof Prenner
29. + 30.12. Kinderschitage Schiclub Friedberg-Pinggau Mönichwald

Stand 14.12.2021 • Änderungen vorbehalten!
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Stv. Leitung Housekeeping (m/w/d)
WERDE TEIL DES KÖNIGSTEAMS - WIR SUCHEN DICH!

IHR AUFTRAG:
• Kontrolle der Reinigung in allen Bereichen
• selbstständige Aufgabenorganisation bei verschiede-

nen Belangen

• Brutto - Monatsgehalt € 1.700 auf Vollzeitbasis

WIE KANN ICH MICH BEWERBEN?
Nähere Informationen, weitere Jobangebote sowie unser Online-Bewerbungsformular finden Sie 
auf unserer Website www. gkbs.at oder senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
 

GESUNDHEITSRESORT KÖNIGSBERG   z.H. Lisa Marx, MA (HR - Managerin) 
Am Kurpark 1,  2853 Bad Schönau
T  +43 (0) 2646 8251-750 E  bewerbung@gkbs.at

Reinigungsfachkraft (m/w/d)

IHR AUFTRAG:
• Kontrolle der Sauberkeit und Durchführung von Reini-

gungsmaßnahmen in allen Zimmern und öffentlichen 
Bereichen

• Brutto - Monatsgehalt € 1.575 bei Vollzeit

Zahlreiche Teamvorteile  |  Verköstigung aus unserer ausgezeichneten Küche
Überbezahlung bei entsprechenden Qualifikationen möglich  |  laufendes Schulungsprogramm

IHR PROFIL:
• Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Housekeeping 

und der Führung von MitarbeiterInnen

Teil- oder Vollzeit (mind. 24 Stunden/Woche) Teil- oder Vollzeit (20 - 40 Stunden/Woche)

IHR PROFIL:
• Respektvoller Umgang mit unseren Gästen

Abfallwirtschaftsverband Hartberg
Gib dem Abfall auch zu Weihnachten eine 
zweite Chance!

Abfalltrennung hilft allen. Durch die genaue Tren-
nung können unsere Abfälle zu hochwertigen Se-
kundärrohstoffen verarbeitet und für die Neupro-
duktion eingesetzt werden. 

Die erzielten Gewinne der getrennten Sammlung stützen die öf-

fentliche Abfallwirtschaft, die Müllgebühr und ermöglichen das 

flächendeckende System der Altstoffsammelzentren. Die Ver-

brennung (Wärme - und Stromgewinnung) von Restabfall hinge-

gen kostet eine Menge Geld.

Die umweltgerechte und nachhaltige Nutzung der Ressource 

Abfall ist eine der großen Herausforderungen einer verantwor-

tungsvollen Abfallwirtschaft. Eine zentrale Rolle spielen dabei alle 

Konsument*innen. 

Sie tragen durch ihre Einkaufsgewohnheiten und durch ihr Sam-

mel- und Abfalltrennverhalten ganz wesentlich zu einer erfolgrei-

chen, kreislauforientierten Abfallwirtschaft bei.

Mach der Umwelt ein Geschenk und  
vermeide Weihnachtsmüll!

Noch wertvoller ist natürlich die Müllvermeidung. Besonders in der 

Weihnachtszeit fällt eine Unmenge an Verpackungsmüll an, den 

Mann/Frau mit etwas Kreativität reduzieren kann. In diesem Sinne 

wünsche ich ein frohes Fest und DANKE für Ihr Engagement. 

Umwelt- und Abfallberater Gerhard Kerschbaumer gibt 

gerne weitere Tipps!

Abfallwirtschaftsverband Hartberg
8295 St. Johann in der Haide Nr. 170

Tel: 03332/65456
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Co-funded by the 
European Union 

 
 
 
 

 

 
       Ab Dezember können wir Ihnen im Rahmen eines EU-Projektes ein erweitertes Beratungsservice anbieten: 

 kostenlose präventive Hausbesuche bei Personen ab dem 75. Lebensjahr   
- für ein gesundes und unabhängiges Altern  

Bei einem präventiven Hausbesuch werden Sie vor Ort zu Hause durch eine diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegeperson vorausschauend individuell beraten (z.B. Stolperfallen..). 

 kostenlose Beratung zu gesundheitlichen, sozialen, organisatorischen und 
finanziellen Fragen im Zusammenhang mit Pflege und Betreuung 

 Unterstützung und Ausbildung pflegender Angehöriger / Pflegestammtisch 
 

Rufen Sie uns an, um einen Termin für einen präventiven Hausbesuch oder zu einem Beratungsgespräch zu 
vereinbaren. 

Ihr Rotes Kreuz, Bezirksstelle Hartberg, mit den regionalen Stützpunkten der Pflege mobil in  
Bad Waltersdorf, Friedberg, Pöllau, Neudau, Stubenberg und Vorau 

  
  
 

  

  

 

. 

 

kostenlose Beratung zu Pflege und Gesundheit  
 

 Tel.: 050 144 518 022 

Kostenlose Lebensmittelausgabe in Friedberg 
 

 
Wann: jeden Donnerstag von 08.00 - 10.00 
Wo: Friedberg, Hütterstraße 4  
(Rotkreuz-Dienststelle, Erdgeschoss) 
 
Bezugsberechtigt sind Personen, deren 
monatliches Einkommen folgende Beträge 
nicht übersteigt:  
• Einpersonenhaushalt € 1.286,- 
• Haushalt mit zwei Erwachsenen € 1.930,- 
• je Kind erhöht sich dieser Betrag um € 386,- 
 
Es ist kein Einkommensnachweis und keine 
Voranmeldung nötig. Vor Ort ist lediglich eine 
allgemeine Erklärung auszufüllen.  
 

Kommen Sie zur Lebensmittelausgabe, 
profitieren Sie von dieser Aktion und 
helfen Sie mit, wertvolle Lebensmittel 

nicht zu verschwenden!  
  

 

 
GOES ONLINE 
 
Das Angebot für (werdende) Eltern sowie für Eltern von Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren 
wird ab sofort und bis Ende Februar 2022 ins WorldWideWeb verlegt. 
Folgende Termine werden nunmehr virtuell angeboten: 
 
ELTERN WERDEN 
11.12. 20211 und 5.2.2022 
 
1. LEBENSJAHR 
27.11. und 4.12.2021 
12.2.2022 
 
2. LEBENSJAHR 
20.11. 2021 
22.1. und 26.2.2022 
 
3. LEBENSJAHR 
27.11.2021 
29.1.2022 
 
FABO informiert darüber, dass man als (werdende ) Eltern mit Hürden und Anforderungen 
nicht auf sich allein gestellt ist, sondern, dass es viele Stellen gibt, an die man sich einfach 
und unkompliziert wenden kann. Als Beispiele erwähnt seien hier das EBZ Hartberg 
(ebz.bhhf@stmk.gv.at), das EKiZ Fürstenfeld (www.ekiz-fuerstenfeld.at) sowie die Frühen 
Hilfen Hartberg-Fürstenfeld (www.fruehehilfen.at). Zudem gibt FABO Inputs zu Themen der 
Eltern-Kind-Bindung und Tipps und Ideen für jedes Entwicklungsalter, wie man Kinder gut 
begleiten und unterstützen kann. Insgesamt also viele Informationen für (werdende) Eltern, 
die im Alltag richtig gut brauchbar sind. 
 
Der Bonus kann auch bei Teilnahme an virtuellen FABO Vormittagen in Anspruch genommen 
werden! 
Also: Dabei sein! Mitmachen! Viel Informatives und noch dazu einen Bonus erhalten! 
 
Alle Informationen zu FABO erhalten Sie unter:  
www.familiealsbonus.at 

familiealsbonus 
0676/7393004  
 

Wir freuen uns auf euch, 
 
euer 

Team  
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Am 8. Oktober 2021 fand in der Steirischen Imker-
schule in Graz die heurige Honigverkostung statt. 

Ausgewählt wurden die Honige aus über 1808 Einsendungen 

und die Kriterien waren wie immer sehr streng. Sie wurden näm-

lich im Labor der Steirischen Imkerschule auf ihre physikalisch 

– chemischen Eigenschaften untersucht, die für die verschiede-

nen Honigsorten unterschiedlich ausfallen können. Aufgrund 

des verregneten und kalten Wetters im Mai fehlte der typische 

Frühlingsblütenhonig, wie Obstblüten- und Löwenzahnhonig. Im 

Großen und Ganzen war dann aber die Waldhonigernte durch-

aus zufriedenstellend. Der „2021er Jahrgang“ war heuer wieder 

von ausgezeichneter Qualität, davon konnte sich eine auser-

wählte Verkosterjury von 44 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 

die die Endauswahl zu Gold und Silber vornahm, überzeugen. 

 

Mehrere Imker des Bienenzuchtvereins Friedberg und Umgebung 

haben teilgenommen und folgende Auszeichnungen erhalten. 

•	 Helene Prenner aus Tauchen erhielt Bronze für ihren 

Waldhonig. 

•	 Die Bewertung Silber für Waldhonig erhielten Rosemarie 

Spandl (St. Lorenzen), Hubert Kroisleitner (St. Lorenzen), 

Johann Reiterer (St. Lorenzen) und Franz Buchner 

(Schäffern).

•	 Ewald Dinbauer aus Dechantskirchen wurde mit Silber für 

den Blüten-Cremehonig ausgezeichnet. 

•	 Gold in der Kategorie Waldhonig gab es für Anton Höller 

(Pinggau), Ewald Dinbauer (Dechantskirchen), Zinggl 

Johann (Dechantskirchen), Franz Schmatz (Rohrbach) und 

Robert Prenner (Friedberg).

Wir gratulieren zu diesen besonderen Auszeichnungen sehr 

herzlich. Die Imker bitten auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, 

im eigenen Garten etwas für Bienen und  gegen das Insekten- 

und Vogelsterben zu tun. 

Ein natürlicher, vielfältiger Garten muss nicht viel Arbeit ma-

chen, selbst auf kleiner Fläche lässt sich Pflanzenvielfalt ansie-

deln, ohne dass das Gelände deshalb gleich verwildert. 

Es gibt zahlreiche Pflanzen, die mit ihren Blüten nicht nur den 

Garten und Balkone verschönern, sie bieten Bienen, Hummeln 

und Schmetterlingen ausreichend Pollen und Nektar. Achten Sie 

darauf, dass vom Frühjahr bis in den Spätherbst immer etwas 

blüht.  

Herzlichen Dank!

Honigprämierung 2021 Band I der Ehrnhöfer-Chronik "Mord, Totschlag und Unglück im Wechselland, Joglland und 
in der Buckligen Welt" ab jetzt am Gemeindeamt erhältlich!

Band I der von der heimischen Bevölkerung schon mit Span-

nung erwarteten Ehrnhöfer-Chronik "Mord, Totschlag und 

Unglück im Wechselland, Joglland und in der Buckligen Welt" 

erscheint pünktlich vor Weihnachten 2021 und ist seit 9. De-

zember bei mehr als 30 Gemeindeämtern der genannten Regi-

onen erhältlich sein. Für diesen Band, der den ersten Band einer 

mehrbändigen Chronik darstellt, erforschte der Gesundheits-

wissenschaftler und Heimatforscher Reinhard Ehrnhöfer aus St. 

Lorenzen am Wechsel in mehrjähriger Arbeit den Zeitraum von 

1919 bis 1936. 71 im Detail beschriebene, äußerst spannende 

Fälle (Mord, versuchter Mord, Totschlag, "Kalte Fälle" und aus-

gewählte Unglücksfälle), die sich im genannten Zeitraum tat-

sächlich in 46 Gemeinden des Wechsellandes, des Jogllandes 

und der Buckligen Welt ereignet haben und durch seltene alte 

Fotos, historische Ansichten und Karten ergänzt wurden, warten 

bereits darauf, an den Winterabenden von Ihnen, werte Leserin, 

werter Leser, gelesen zu werden. 

Das in Österreich gedruckte Hardcover-Buch hat 304 Seiten, ist 

aufgrund einer gut lesbaren, ausreichend groß gewählten Schrift 

auch für ältere Menschen sehr gut geeignet und kostet 29,90 

Euro. Ein ideales Geschenk/Weihnachtsgeschenk für all jene, die 

sich für Heimatgeschichte und wahre Kriminalfälle interessieren!

von Zwergen, Riesen, 
Hexen und anderen 
zauberhaften Wesen

€ 30,-

Der Historische Verein Wechselland präsentiert 
das neue Sagenbuch „Mondscheingemunkel“  
mit mehr als 120 Sagen aus dem Wechselland  
und Umgebung.  

Daniel Stögerer (Autor) / Kordi Brunner (Illustration)
www.geschichte-wechselland.at/sagenbuch

www.geschichte-wechselland.at
info@geschichte-wechselland.at
Tel. 0664 400 27 17

Erhältlich auf vielen 
Gemeindeämtern, im 
Buchhandel sowie bei 
WiederWertVoll.
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PTS Friedberg - Dein Start ins Berufsleben
Das Polytechnikum erfreut sich bei der Jugend immer 
größerer Beliebtheit. Kein Wunder, bedenkt man die 
vielen Möglichkeiten, die sich Absolventinnen und Ab-
solventen des einjährigen Lehrganges auftun. 

Wohin soll´s gehen?

Diese Frage stellen sich wohl die meisten jungen Men-
schen. Ein Jahr zur beruflichen Orientierung kommt 
da gerade recht.

Das Polytechnikum bietet eine dreiwöchige Orientierungsphase 

zu Schulbeginn, in welcher die Schülerinnen und Schüler sich für 

einen von drei Fachbereichen entscheiden können. In den Fach-

bereichen Metall/Elektro, Holz/Bau und Dienstleistungen/Tou-

rismus/Büro werden der Jugend grundlegende Fertigkeiten und 

Kenntnisse vermittelt, auf welche die Berufsschulen in weiterer 

Folge aufbauen. 

Fünf Wochen verbringen die Jugendlichen im Laufe des Schul-

jahres an unterschiedlichen Betrieben. Auf diese Weise finden 

auch Lehrbetriebe und Lehrlinge zueinander. Annähernd 100% 

der Absolventinnen und Absolventen verlassen das Polytechni-

kum bereits mit einer Lehrstelle in der Tasche.

Positiv fällt auf, dass sich jedes Jahr mehr Mädchen für 

die PTS entscheiden. Hier freuen sich nicht nur die Lehre-

rinnen aus dem Dienstleistungsbereich. Gleich drei Schü-

lerinnen beweisen heuer, dass das schöne Geschlecht in 

der Holz/Bau Werkstätte den Jungs um nichts nachsteht. 

Poly – Lehrberuf – Pension?

So stellten sich manche Eltern den Werdegang von 
Poly-Schülern vor. Da passierte es nicht selten, dass 
begeisterten Jugendlichen das Polytechnikum aus-
geredet wurde, wenn Eltern diese Perspektive für ihr 
Kind unpassend erschien. Zu Unrecht!

Glücklicherweise zeigen aktuelle Schülerzahlen, dass dieser 

Trend sich umkehrt. Zum einen nehmen die Attraktivität und 

das Ansehen von Lehrberufen stetig zu, zum anderen steht 

dank unterschiedlicher Modelle für Lehre mit Matura auch ei-

ner akademischen Karriere nichts im Wege. Es besteht sogar 

die Möglichkeit, aufgrund der bis dahin abgeschlossenen Leh-

re, ein Selbsterhalter-Stipendium zu beantragen. So studiert es 

sich gleich wesentlich entspannter. Generell steht der durch-

schnittliche Poly-Absolvent finanziell meist besser da, als seine 

Kollegen, die längere Zeit im Schulsystem verbringen. So hat 

ein finanzbewusster Bau- Facharbeiter bereits ein halbes Haus 

erwirtschaftet, wenn ein gleichaltriger Akademiker erst ins Er-

werbsleben startet. 

VERGLEICH LEBENSVERDIENST*

Akademiker (25 Jahre) € 30.000,00

Maturanten (25 Jahre) € 143.000,00

Bau-Facharbeiter (25 Jahre) € 253.000,00

*Beispielhafter Netto-Verdienst-Vergleich bis zum 25. Lebensjahr basierend auf Durch- 

schnittswerten. Angaben ohne Gewähr. Quelle: Bauakademie Stmk 2021

                                                                                                                                         
 

„Raus aus Öl und Gas“- Förderaktion 
bis zu € 9.500,00 beim Umstieg auf Fernwärme 
 
Sie wohnen in Pinggau und wollen eine komfortable, 
umweltfreundliche, zuverlässige Heizung? 
 
Die WLG Pinggau bietet die ideale Lösung: 
 

• Praktisch wartungsfrei und komfortabel 
• Platzsparender Heizungsanschluss 
• Verlässlich und versorgungssicher 
• Ihr Geld bleibt in der Region – lokale Wertschöpfung 

und Arbeitsplätze 
• Sie leisten einen Beitrag für die Zukunft unserer 

Kinder, da die Wärmeerzeugung CO2-neutral erfolgt 
 
 
Wir beraten Sie gerne: 
Obmann:    Zingl Herbert  0650/4170199 
Geschäftsführung:  Seidl Sonja 0664/5884032 

Schon gewusst?

Wohin soll´s gehen?

•	 Maurer, Zimmerer, Elektriker, Installateur, 

Einzelhandelskaufmann usw. Schnell sind einige bekannte 

Lehrberufe aufgezählt. Kein passender dabei? Auf der 

Webseite: www.lehrberufe.info wird man sicher fündig. 

•	 Auch beruflich unentschlossene Jugendliche mit vollende-

tem 9. Schuljahr sind im PTS Friedberg herzlich willkom-

men. Sie können sich jederzeit unkompliziert wieder 

abmelden, sobald sich eine passende Lehrstelle ergibt.

 

Auf der Schulhomepage finden sich aktuelle Bilder und In-

formationen, sowie der Anmeldebogen für das kommende 

Schuljahr 2022/23. 

Polytechnische Schule Friedberg

Schwaighofstraße 155/2
8240 Friedberg
+43 3339 25152
ps.friedberg@pts-friedberg.at
www.pts-friedberg.at

Wieland Hecher, SL
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ÖAAB Wechselland

Herbstwanderung am Nationalfeiertag – 
26.10.2021

Die traditionelle Herbstwanderung, veranstaltet vom 
ÖAAB Wechselland, war in dieser doch sehr anstren-
genden Zeit eine gesellige Veranstaltung in der schö-
nen Natur im Wechselland. 

Mehr als 80 begeisterte Wanderer aus Friedberg und Pinggau 

machten sich, bei herbstlichem Wetter, gemeinsam auf den 

Wanderweg. Gestartet wurde um 13:00 Uhr am Hauptplatz in 

Friedberg und gleichzeitig am Hauptplatz in Pinggau. Das erste 

Ziel für die Wanderer aus Friedberg und Pinggau war die Lab-

stelle am Parkplatz bei „Reifen Stögerer“ (ehemals Cilli), wo dann 

die Wandergruppe komplett war. Weiter ging es in Richtung 

Pichlhöf in den Pinkagraben zur nächsten idyllischen Labstati-

on. Viele Wanderer waren von diesem wunderbaren Naturpfad 

überrascht, da einige hier das erste Mal überhaupt gegangen 

sind. Dieser Kraftplatz war für eine ausführliche Stärkung und 

Entspannung besonders geeignet. Die weitere Route führte uns 

nach der Überwindung von einigen Höhenmetern in Richtung 

Wiesenhöf. Der gemütliche Ausklang fand heuer im Mostwirts-

haus Putz statt.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben und 

uns die Plätze für die Labstationen zur Verfügung gestellt ha-

ben, an alle, die mit uns gewandert sind, und vor allem für die 

gute Stimmung aller Beteiligten. Ein besonderes Dankeschön an 

Christian Dienbauer, Peter und Johannes Krautgartner für die 

Umsetzung der professionellen Labstationen. 

Wir werden auch im nächsten Jahr für Sie eine familienfreundliche 

Wanderroute auswählen und freuen uns auf ein Wiedersehen.

In jedem unserer Projekte liegt der Fokus auf die Anforderungen 
des Auftraggebers. In der Abteilung für Energieplanung, Nah- und 
Fernwärme entwickeln wir maßgeschneiderte und hocheffiziente 
Versorgungsanlagen auf Basis erneuerbarer Energie.  

 Im Bereich der technischen Gebäudeausrüstung ist fachkundige 
Planung unser oberstes Ziel. Neue effiziente und wirtschaftliche 
Lösungen für die Heizungsinstallation, Kältetechnik, Lüftungstechnik, 
Sanitärinstallation, Elektrotechnik sowie auch für die MSR Technik 
(Mess-, Steuerung und Regeltechnik) zu planen und aufeinander 
abzustimmen, ist immer wieder eine Herausforderung. 

Wir stellen uns vor: 
Anfang 2013 als Ingenieurbüro für Installationstechnik gegründet, 
erweiterten wir uns 2016 um den Bereich der Elektroplanung.  
Seit August dieses Jahres sind wir auch zur Ausübung des Gewerbes 
Baumeister, Planung und Berechnung von Hochbauten, 
Tiefbauten und anderen verwandten Bauten berechtigt. 
Zwischenzeitlich beschäftigen wir 25 Mitarbeiter. 
Unsere Tätigkeit der Bauplanung erstreckt sich in den Bereichen 
Projektmanagement, Einreichung, Polierplanung, Bauüberwachung  
und Kostenkontrolle. Zahlreiche Projekte konnten wir in der  
Bauplanung – als Generalplaner bereits umsetzten. 

Unsere Unternehmensvorstellung in Form  
eines Firmenvideos / Ringhofer & Partner GmbH –  
Ingenieurbüro für Gebäudetechnik, Bau- und 
Energieplanung  

finden Sie unter https://youtu.be/bssZsOfQ6bE  
oder Verlinkung auf der Startseite unserer Website,  
unter der Sie auch weitere Informationen und  
Referenzen finden. 
 
 

Umbau ehemaliges Gasthaus in Wohnhaus 
mit 11 Wohneinheiten 

Neubau Heizwerk und Bauhof in der Gemeinde Oberhaag 

Neubau Heizwerk und Bauhof in der Gemeinde Kirnberg/Mank 
für die Dompropstei St. Stephan/Wien 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

                                                                             

 

 

 

 
 

 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

         

Umbau ehemaliges Gasthaus in Wohnhaus mit 8 Wohneinheiten 
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Jahresrückblick
des ÖGV SHV Wechselland

- Ausbildung aller Hunderassen
- Welpen                         - Alltagstauglichkeit
- Junghunde                  - Kurseinstieg jederzeit
                                          möglich- Fortgeschrittene
- Rally Obedience
- Schutzhunde

                Anfragen unter:

                    0664/1139399

                    0664/1989892
shv-wechselland@gmx.at
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Für uns Hundesportler gestaltete sich auch dieses Jahr etwas außergewöhnlich.
So konnten wir nach dem dritten Lockdown erst im April mit unseren Gruppen-
trainings beginnen.
Nach Einhaltung aller COVID19-Maßnahmen und Vorsichts- sowie Abstands-
regelungen konnten wir dann jedoch an verschiedenen Veranstaltungen teilnehmen.

Bei Hunderennen, Rally Obedience Prüfungen und Turnieren konnten wir wieder
viele sehr gute Ergebnisse erzielen.
Monika Schuh konnte nach mehrmaligen Corona bedingten Verschiebungen endlich
ihre Kursleiterprüfung für Unterordnung erfolgreich abschließen.

Am 17. und 18. September fand unsere dritte Ortsgruppenprüfung statt, an der 
sich 28 Prüflinge der Richterin stellten und nach diesem positiven Abschluss
die weiße Fahne gehisst werden konnte.

Unser diesjähriger Wandertag führte uns durch das Gemeindegebiet Friedberg/
Pinggau, welcher mit köstlichem Kistenfleisch am Hundeplatz endete.

25 Teilnehmer aus Tirol, Oberösterreich, Kärnten, Niederösterreich und Steiermark
folgten unserer Einladung vom 15.-17. Oktober zur Rally Obedience Fortbildungs-
und Kursleiterprüfung, die von Peter Gremsl, Monika Schuh und Priska Schuh
erfolgreich bestanden wurde.
Wir gratulieren unserem Vereinsmitglied Sylvia Rehor recht herzlich zur Prüfung
zum Tiersschutzqualifizierten Hundetrainer.
Wir bedanken uns bei allen Hundeführer/innen, die uns auch heuer wieder
die Treue gehalten und ihr Vertrauen im Bereich Hundeausbildung entgegen-
gebracht haben.

FC BM Grimm AFB AG Pinggau-Friedberg

Alle Nachwuchsmannschaften von der U7 bis zur U 14 sind dank der Firmen Moleplan (Markus Simon) und der Firma Hirschbeck 

& Plank GmbH (Manfred und Christoph Plank) einheitlich gekleidet. Über hundert Buben und Mädchen werden beim FC Pinggau- 

Friedberg von 23 Nachwuchstrainern in rund 3600 ehrenamtlichen Stunden betreut. 

Die Damenmannschaft Pinggau-Friedberg/Schäffern bedankt sich bei folgenden Sponsoren für die neuen Trainingsanzüge:  

ASG - Auto-Service-Grill, VERDAS Versicherungsbüro Kuntner Robert, Zingl Karosseriebautechnik und Hervis.

Die U 14 Mannschaft der SG Wechselland/ Pinggau-Fried-

berg A wurde Meister im Gebiet Ost. Die Trainer Reinrecht 

Mike, Zingl Werner und  Sedlarik Michael werden im Früh-

jahr mit ihrer Mannschaft in der Meisterrunde spielen. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Die Kampfmannschaft des FC Pinggau-Friedberg erreich-

te bei der Herbstmeisterschaft der GLO den guten 2.Platz. 

Unterstützen sie unsere Mannschaften auch im kommenden 

Frühjahr stimmkräftig.
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Österreichischer Kameradschaftsbund 

Gedenkfeier am 31.10.2021

Eine eindrucksvolle Gedenkfeier fand am Vortag des 
Allerheiligenfestes an der Gemeindegrenze zwischen 
Friedberg und Pinggau statt. 

Vor 100 Jahren verunglückten dort 11 Soldaten des Bundes-

heeres, sie wurden nach Angriffen auf die Gendarmerie durch 

ungarische Freischärler zu Hilfe gerufen, die die Landnahme des 

Burgenlandes verhindern wollten. Das Bundesheer-Fahrzeug 

hatte auf der Straße von Friedberg nach Pinggau technische 

Probleme und stürzte in der Folge auf das Bahngeleise wo ne-

ben den 11 Todesopfern noch 18 weitere Verletzte zu beklagen 

waren. 

Eine Reihe hochrangiger Ehrengäste folgten der Einladung zu 

dieser Gedenkfeier, die von den MusikerInnen von Friedberg und 

Pinggau gemeinsam musikalisch umrahmt wurden: Abg.z.NR 

Mag. Friedrich Ofenauer, Abg. z. Stmk. Landtag Hubert Lang 

und Wolfgang Dolesch, der Bgm. von Pinggau Leopold Bartsch, 

MilKdt.d.Bgld Brig. Mag. Gernot Gasser, ÖSK-LdGf. Bgld. Obst 

i.R. Wolfgang Wildberger, Obstlt. Andreas Fink von der Militär-

polizei, Obstlt. Werner Winkler vom Jäger Baon Bgld., Vzlt. Her-

bert Pietro v. JgB19 und der UOG Bgld. Sechs ÖKB-Nachbar OV 

und zwei OV aus NÖ mit ihrem HBO Matthias Fuchs hatten mit 

den Fahnen Aufstellung genommen. 

Fr. Mag. Kerstin Kogler hielt einen geschichtlichen Rückblick, 

danach nahm auch ÖSK-LdGf. Bgld. Obst i.R. Wolfgang Wildber-

ger Stellung zu den Ereignissen an der gesamten Grenze. Brig. 

Mag. Gernot Gasser und Abg.z.NR Mag. Friedrich Ofenauer 

dankten in ihren Reden den Organisatoren dieses Gedenkens, 

damit diese ersten Opfer der jungen Republik nicht in Verges-

senheit geraten. 

Nach der Kranzniederlegung sprach Pfarrer Geistlicher Rat 

Christoph Grabner ein Gebet für die Kriegsopfer. Abschließend 

folgte die Bundeshymne, danach dankte der Hauptorganisator 

OStwm. d. M. Alfred Hönigschnabl allen Mitarbeitern und Teil-

nehmern an der eindrucksvollen Gedenkfeier.

Bericht u. Foto BO Josef Zingl  Foto©: „Ged.Feier Pingg.Frdbg. 7270“ 

Ein vernünftiges Präsent....

DIE PINGGAUER
EINKAUFSGUTSCHEINE
Erhältlich bei:
Marktgemeinde Pinggau, Hauptplatz 1
Mode Sylvia, Hauptplatz 5
Einzulösen bei Gewerbebetrieben von Pinggau & Friedberg

Eine Geschenksidee, mit der Sie immer 
richtig liegen, sind Waren- und Wert-
gutscheine unserer vielen Betriebe. 

Darüber hinaus bieten die Einkaufs-
gutscheine die Möglichkeit, bei rund  
50 Geschäften in Friedberg 
bzw. mehr als 30 Betrieben 
in Pinggau einzukaufen. Außerdem 
ist der 8-Städte-Gutschein in vielen 

Betrieben des steirischen Wechsellandes 
einlösbar!

Die Pinggauer Einkaufs-
gutscheine können auch bei 
den Friedberger Betrieben 
eingelöst werden. 

Bei mehr als 25 Geschäften in Pinggau und Friedberg  
erhalten Sie für Ihren Einkauf ein Gratis-Los.  
Dabei werden tausende Sofortgewinne verlost 
und es gibt die Möglichkeit der Teilnahme 
an der Verlosung des Hauptpreises!

MEHR ALS 5.000 SOFORTGEWINNE
In jedem Los steckt ein Sofortgewinn, z.B. ein 
Ermäßigungsgutschein oder ein Gratis-Getränk für 
die Pause zwischen den Erledigungen. Also am besten
schnell einkaufen gehen, denn die Lose sind  
wie immer limitiert! 

Daheim im Wechselland 
da kauf ich ein!

ADVENT-TOMBOLA
IN PINGGAU & FRIEDBERG

MIT GUTSCHEINEN
FREUDE SCHENKEN

Die Top-Betriebe und Gaststätten  
sind bei der Advent-Tombola dabei!

 EinkaufenPinggauFriedberg
www.wechselland-aktiv.at

Advent 
Tombola

GUTSCHEINE IM WERT VON 1.000 EURO GEWINNEN

Als Hauptgewinn winken Einkaufsgutscheine im Wert von € 1.000, die 
bei allen Betrieben in Pinggau und Friedberg eingelöst werden können!

Die Ziehung des Preises findet Anfang Jänner 2022 unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit statt. Der/die Gewinner_in wird telefonisch verständigt.

 
 
 
 
 
 
    
 

 
Einkehrgasthof Prenner KG 

Hauptplatz 15, 8243 Pinggau 
Email: gh-prenner@speed.at 
Homepage: gh-prenner.at.st 

Tel Nr.: 03339/22361  
 

1 Getränk gratis 

]studio
marias

[HAAR
Das besondere 
Weihnachts-
geschenk!

Angebote gültig 
vom 1.– 24.12.2014

Raiffeisenstraße 1
8243 Pinggau

Tel. 03339/ 23 235

Hauchdünn wie ein Lack – 
haltbar wie Gel
Grundiert, 
schützt &
verschönert 
die Nägel ab € 25,-

-10%  
auf Gutscheine 

 
 

Für unsere Kunden haben wir  

jeden Samstag im Advent  

von 8:30 – 12:00 und von 14:00 – 17:00 
geöffnet! 

WH Jagd-Outdoor-Mode GmbH
Hauptplatz 12 I 8240 Friedberg I ( 0 33 39 23 780

www.salon-krammer.at I monika@salon-krammer.at

Gasthaus 
am Schäffernsteg
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REDAKTIONSSCHLUSS
Für die nächste Ausgabe der Pinggauer Bürgerinfo senden Sie 

Ihre Beiträge bis spätestens 31.01.2022 an folgende  

Mailadresse: 

luckerbauer@pinggau.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr

HERAUSGEBER
Marktgemeinde Pinggau, Bürgermeister Leopold Bartsch 

und die Mitarbeiter der Marktgemeinde Pinggau

IMPRESSUM
Für Beiträge und Fotos, die uns zur Veröffentlichung 

übermittelt wurden, übernehmen wir keine Haftung für die 

Richtigkeit bzw. die Zustimmung. Satz- und Druckfehler 

sowie Irrtümer vorbehalten. 

VERANSTALTUNGEN
Aufgrund der aktuellen Lage ist es 
schwierig, Veranstaltungen zu planen 
und durchzuführen. Daher ersuchen wir um 
Verständnis, dass die Veranstaltungen  nicht wie in 
gewohnter Form hier abgedruckt werden können!

Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage. Falls Sie eine Veranstaltung planen bzw. 
absagen, geben Sie uns Bescheid, damit wir diese Ver-
anstaltung auf der Homepage veröffentlichen bzw. her-
ausnehmen können. 

Tierärztenotdienst

18.12. + 19.12. Mag. Zoltan Hubbes 03339 22443

24.12. - 26.12. Mag. Ing. Manfred Hofer 03339 22551

31.12. - 02.01. ATA Mag. Peter Steiner 03339 23600

06.01. Mag. Zoltan Hubbes 03339 22443

08.01. + 09.01. Mag. Zoltan Hubbes 03339 22443

Weitere Dienste für die Monate Jänner, Februar & März 2022 

waren zum Zeitpunkt der Erstellung der Pinggauer Bürgerinfo 

Ausgabe 04/2021 noch nicht bekannt. 

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 

wünscht das Team von Marias Haarstudio.
 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen. 
Bleiben Sie gesund. 

Terminvereinbarung unter

 03339 / 232 35
marias-haarstudio.mytreatwell.at 
8243 Pinggau • Raiffeisenstraße 1 

EIN BESONDERES  
GESCHENK FÜR  
WEIHNACHTEN.

-10% auf
Gutscheine

nur für dich
studio

marias

studio
marias

Gültig bis 31. Dezember 2021


